
DKT Abstracts
DKT-10-123-1, 2015
10. Deutsche Klimatagung
© Author(s) 2015. CC Attribution 3.0 License.

Das Waldklimafonds-Projekt KoNeKKTiW - Ein erfolgreiches
Praxisbeispiel eines Klimaservices
G. Schwichtenberg (1), Y. Chtioui (2), S. Collin (3), Y. Hengst-Ehrhart (1), C. Leutner (2), M. Lohr (1), and C.
Hartebrodt (2)
(1) AGDW - Die Waldeigentümer, Claire-Waldoff-Str. 7, 10117 Berlin, Germany, (2) Forstliche Versuchs- und
Forschungsanstalt Baden-Württemberg (FVA), Wonnhaldestraße 4, 79100 Freiburg, Germany, (3) Deutscher
Forstwirtschaftsrat (DFWR), Claire-Waldoff-Str. 7, 10117 Berlin, Germany

ZIELE
Das Kompetenz-Netzwerk Klimawandel, Krisenmanagement und Transformation in Waldökosystemen (KoNeKK-
TiW) macht sich zur Aufgabe, einen Paradigmenwechsel weg von der reaktiven Gefahrenabwehr und Wiederher-
stellung hin zu einer Risikokultur einzuleiten. In dieser Kultur sollen Naturgefahren als normaler Bestandteil der
Betriebsführung aufgefasst und Risikomanagement ein integraler Bestandteil der Arbeitsprozesse werden. Es wird
WISSEN bereitgestellt, BEWUSSTSEIN geweckt und bereits heute ist eine COMMUNITY OF PRACTICE als
institutionenübergreifendes Netzwerk etabliert.

UMSETZUNG
Wissen
• Aktualisierung bereits bestehender Informationen zum Thema Krisenmanagement
• Erarbeitung weiterer Themenfelder durch nutzergerechte Aufarbeitung
• Erweiterung des Angebots konkreter Handreichungen
• Aufbau von Kompetenzen im Thema Risikomanagement
• Mitwirkung bei der Durchführung der forstlichen Lehrangebote
• Durchführung von Schulungen

Bewusstsein
• Einleitung eines Kulturwandels hin zu einer Risikokultur
• Sensibilisierung von Entscheidungsträgern für die Notwendigkeit der Einleitung von Adaptionsmaßnahmen
• Thematisierung und damit Minderung der Adaptionshemmnisse
• Durchführung von gemeinsamen Kampagnen zum Bewusstseinswandel

Community of Practice
• Etablierung einer Community of Practice (CoP) “Klimawandel und Transformation im Wald”
• Nutzung des Konzepts des sozialen Lernens zur Erhöhung der Umsetzungsbereitschaft
• Einsatz der CoP-Mitglieder als Multiplikatoren und Experten im Falle naturaler Störungen
• Beratungsangebote für Forstpraktiker und Waldbesitzer
• Mitwirkung bei der Umsetzung der Medienkampagnen
• Organisation und Durchführung der überregionalen Dialog- und Workshop-Veranstaltungen
• Politikberatung und Beratung von Entscheidungsträger

Im der Community of Practice arbeiten heute bereits 11 große deutsche und drei österreichische Institutio-
nen zusammen. Die Einbindung der Arbeitsgemeinschaft Deutscher Waldbesitzerverbände, des Deutschen
Forstwirtschaftsrates und vieler großer öffentlicher Forstbetriebe zeigt die Breite und Bedeutung dieses Projektes.

VISION
Auf europäischer Ebene werden derzeit Überlegungen zur Etablierung einer European Forest Risk Facility
(FRISK) angestellt. Diese soll aus einem kleinen internationalen Sekretariat mit primär koordinierender Funktion
und verbundenen nationalen Initiativen bestehen, die die operative Umsetzung in der jeweiligen Landessprache
übernehmen sollen. KoNeKKTiW dient hier zum einen als Vorbild für eine reale Umsetzung eines solchen
Ansatzes und würde im Falle der Realisierung einer FRISK als nationale Initiative Teil eines künftigen gesam-



teuropäischen Ansatzes. Diese Europäische Vision wäre auch ein Weg zu einer Verstetigung der bisher schon
erfolgreichen Kooperation im deutschsprachigen Raum.


